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Kontrolle der Geschwindigkeitsbeschränkung für Radfahrer in der Fußgängerzone 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Christian Schuchardt, 

In der Fußgängerzone von Würzburg sind auch Fahrradfahrer zugelassen. 
Das Tempo von vielen Radfahrern entspricht nicht dem einer Fußgängerzone.  
Es wird mit erhöhter Geschwindigkeit zwischen und durch Fußgängergruppen gefahren. 
Es entstehen unschöne und gefährliche Momente für Fußgänger. 
Unfälle und Gefährdungen sind an der Tagesordnung.   
In Fußgängerzonen ist eine Geschwindigkeit von max 7 km/h für Fahrradfahrer erlaubt.  
Um diesen Situationen Herr zu werden, beantragen wir, die Höchstgeschwindigkeit für Fahrradfahrer deutlich 
auszuschildern und Kontrollen der Geschwindigkeitsbeschränkung vorzunehmen. 
 
Der Kommunale Ordnungsdienst wird beauftragt die zulässigen Geschwindigkeiten zu kontrollieren. 
Andere Städte haben das gleiche Problem und reagieren darauf. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Gez.      Gez. 
 
Kurt Schubert Rainer Schott 
Stadtrat      Stadtrat 
 

Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
Rathaus 
97070 Würzburg 
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Antrag auf Erlass der
Sondergebühren auf öffentlicher 
Fläche
auf Grund der Corona Krise –
behördliche Anordnung

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister
Christian Schuchardt,

viele Gewerbetreibende aus allen Branchen
nutzen öffentliche
Verkehrsflächen für Ihren Betrieb. Gerade
in der Gastronomie und
im Einzelhandel werden auf diesen Flächen
gute Umsätze gemacht.
Auf Grund von behördlichen Anordnungen
können diese Flächen
überhaupt nicht, oder nur eingeschränkt 
genutzt werden.


